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Neu in der Gemeinschaft:
Seit 1. Juli ist die Firma Hutter & 

Stifter aus Bad Sauerbrunn 1a-Mitglied

So rankt ein Chatbot
Ein Blick hinter die Kulissen 

moderner Online-Sichtbarkeit

1a-Kampagne  
im Herbst:

Sichtbar mit starken 
Partnern 
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Warmwasser mit System.
Einfach. Effizient. Erneuerbar!

Zwei Ausführungen, ein Ziel:
Warmwasserkomfort, der überzeugt – und Ihnen die 
Arbeit erleichtert. Ob Neubau oder Sanierung: Die 
kompakten ALVA Brauchwasserwärmepumpen sind 
schnell eingebunden, arbeiten wirtschaftlich und
lassen sich mit PV oder Solarthermie kombinieren.

• Kompakt & rasch installiert
• Effiziente Warmwasserbereitung aus Umweltwärme  
 Nachhaltig und wirtschaftlich im Betrieb
• PV- & Solarthermie-ready
 Einfach kombinierbar
• Vielseitig einsetzbar
 Ideal für Neubau und Modernisierung
• Konstanter Warmwasserkomfort im Alltag
 Für zufriedene Kund:innen

Ab sofort lagernd!
Standard MC: ALBWWPST 
Premium MC: ALBWWPPR 

Beide Varianten punkten durch modernste Technik, 
hohe Effizienz und einfache Integration in das
Heizsystem – ideal für Ein- und Mehrfamilienhäuser.

ENERGIE

Einfach.
Sicher.

Innovativ.
alva-haustechnik.at

Werden Sie zu Hause unabhängiger

Unabhängigkeit ist im eigenen Zuhause ein wichtiger Aspekt. Einen großen

Schritt in diese Richtung machen Sie mit dieser Warmwasser-Wärmepumpe.

Sie nutzt nicht nur regenerative Quellen zur Warmwasserbereitung, sie erzielt

mit ihrem erstklassig gedämmten Speicher auch exzellente Leistungswerte. Für

Sie bedeutet das Warmwasser, wann immer Sie es zum Baden oder Duschen

brauchen – und das bei geringem Energieverbrauch.

Leicht bedienen und verbinden

Ein übersichtliches LC-Display hilft Ihnen bei der Bedienung. So wissen Sie ganz

schnell, wie viel Mischwasser aktuell verfügbar ist. Sie möchten die Wärme-

pumpe mit Ihrer Photovoltaikanlage verbinden? Nichts leichter als das. Das Gerät

bietet diese Möglichkeit serienmäßig und Sie machen sich neben der Energie aus

der Luft auch die der Sonne clever zunutze.

Die wichtigsten Merkmale

Innen aufgestellte Warmwasser-Wärmepumpe

Kompaktbaureihe für den Umluftbetrieb

Hygienische Warmwasser-Temperaturen bis 65 °C im effizienten
Wärmepumpenbetrieb möglich

Nutzung der Umweltwärme zur energieeffizienten Warmwasserbereitung

Höchste Sicherheit und Kostenersparnis durch wartungsfreie Fremdstromanode

Sehr leise im Betrieb durch moderne Schallentkopplung

Zur Versorgung einer bis mehrerer Entnahmestellen

Hoher Bedienkomfort durch elektronische Regelung mit LC-Display

Anbindung an eine PV-Anlage zur Steigerung des Eigenverbrauchs

Hoher Warmwasser-Komfort durch 291 l Nenninhalt

Erreicht mit A+ die höchstmögliche Energieeffizienz in dieser Produktgruppe

Die SOL-Variante ermöglicht die Anbindung z. B. Solarthermie oder eines
vorhandenen Heizsystems

Seien Sie flexibel bei der Planung

Wie flexibel Sie bei der Nutzung einer Warmwasser-Wärmepumpe sind, beweist

dieses Modell. Denn mit Luftkanälen ausgestattet, ermöglicht es, Außenluft oder

Abwärme aus einem Nebenraum anzusaugen. Zudem bringt Ihr Fachhandwerker

die Kanäle horizontal oder vertikal an – je nachdem wie es die Gegebenheiten im

Aufstellungsraum zulassen.

Zukunftssicher investieren

Das Gerät überzeugt aber auch mit dem, was in ihm steckt: Es erreicht die

höchstmögliche Energieeffizienz und stellt Ihnen damit hohe hygienische

Warmwassertemperaturen zur Verfügung. Die unkomplizierte Kombination

der Wärmepumpe mit der Photovoltaikanlage macht den Betrieb noch

ressourcenschonender, da Sie selbst produzierten Strom nutzen, um das

Brauchwasser zu erwärmen. So sind Ihre Wohlfühlmomente wirklich

hausgemacht.

Die wichtigsten Merkmale

Innen aufgestellte Warmwasser-Wärmepumpe

Hohe Flexibilität bei Aufstellung und Installation

Kompaktbaureihe für den Umluft- oder Luftkanal-/ Außenluftbetrieb

Hygienische Warmwasser-Temperaturen bis 65 °C im effizienten
Wärmepumpenbetrieb möglich

Höchste Sicherheit und Kostenersparnis durch wartungsfreie Fremdstromanode

Sehr leise im Betrieb durch moderne Schallentkopplung

Zur Versorgung einer bis mehrerer Entnahmestellen

Hoher Bedienkomfort durch elektronische Regelung mit LC-Display

Hoher Warmwasser-Komfort durch 291 l Nenninhalt

Erreicht mit A+ die höchstmögliche Energieeffizienz in dieser Produktgruppe

Die SOL-Variante ermöglicht die Anbindung z. B. Solarthermie oder eines
vorhandenen Heizsystems

Jetzt NEU!
ALVA
Brauchwasser-
wärmepumpe
Standard &
Premium

Standard Premium
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Herbstoffensive  

Wie bei unseren 1a-Installateuren ist auch in der 1a-
Marketingzentrale der Herbst eine besonders inten-

sive Zeit. Auf unserer Agenda stehen die Kinopremiere im 
Waldviertel, der Industriedialog, ein abwechslungsreiches 
Teamevent in Tirol, zahlreiche Schulungen, die ERFA-Run-
den 3 und 4, neue Werbeartikel für Spätherbst und Weih-
nachten sowie die wichtige Weichenstellung und Planung 
für 2026 – und vieles mehr.

Die Basis für all diese Projekte bilden wie gewohnt die 
Beiratsklausur sowie viele persönliche Gespräche mit un-
seren Mitgliedern. Denn unser Anspruch ist es, „das Richti-
ge zu tun“ – ein kleiner, aber entscheidender Unterschied 
zu „etwas richtig tun“. Um diesem Anspruch gerecht zu 
werden, braucht es nicht nur klare Ziele, sondern auch ein 
starkes und engagiertes Team.

Besonders freut es mich daher, dass unsere Kollegin 
Athena Krenn ihre Lehrabschlussprüfung mit „gutem Er-
folg“ bestanden hat. Das ist ein starkes Zeichen für Kompe-
tenz und Einsatzbereitschaft in unserem Haus.

Mit diesem positiven Schwung starten wir gut erholt, 
bestens aufgestellt und voller Energie in den Herbst. Ich 
freue mich auf viele persönliche Begegnungen, auf Ihr 
wertvolles Feedback und auf die gemeinsame Arbeit an 
unserer starken Marke 1a.

Im Namen des gesamten 1a-Teams

Mag. FH Patrick Lenhart

Geschäftsführer

Patrick Lenhart

Rückmeldungen, Feedback, Anregungen am besten direkt 
und ungefiltert an patrick.lenhart@1a-installateure.at

EDITORIAL

Schenken Sie uns ein Like! 

Folgen Sie uns auf Social Media:

bit.ly/3U6CZdS

bit.ly/3AT6066

bit.ly/3Vv8dwj
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Neu dabei: Hutter & Stifter 
aus Bad Sauerbrunn

Fuchs aus Heiligenkreuz

100 Jahre Jubiläum: 
Doubek aus Wien

Neues aus der Gemeinschaft

Einblick in die Beiträge  
in sozialen Netzwerken

1a-Gemeinschaft
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1a-Intern

Foto: Doubek
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Herbst-Kampagne 2025

Künstliche Intelligenz: 
Wie platziert ein KI-Chatbot eine Website?

1a-Wissen
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1a-Lehre

Lehrlingsausbilder: Scheu  
aus Neckenmarkt

#1aInstallateur: Lehre-Spezial
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Foto: WebArtists

RENOVIEREN & GESTALTEN -
SO EINFACH WIE NIE

WWW.PALME.COM

RE-COVER DUSCHRÜCKWÄNDE

MEHR INFOS

jetzt auch  

in 3 mm!

Die Vorteile auf einen Blick:

•  Aluminium-Verbund- 
 Wandverkleidungen

•  Abriebfest, kratzfest &  
 chemikalienbeständig

•  Fugenloser Einbau
•  Bester Reinigungskomfort
•  Ideal für Renovierungen
•  Einfache Montage
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Mit  April 2024 wurde die Geschäftsführung in 

die Hände von Lukas Hutter, Helmut Steiner 

und Günther Schreiner übergeben. Damit erfolgte 

der Schritt zu einem neuen, dreiköpfigen Führungs-

team, das die Tradition bewahren und gleichzeitig 

die Weichen für die kommenden Jahre stellen soll.

Lehrlingsausbildung als Basis für die Zukunft

Ein zentrales Thema im Betrieb bleibt die Ausbil-

dung von Lehrlingen. Schon viele Monteure haben 

ihre Karriere im Unternehmen begonnen und sind 

bis heute Teil des Teams. Aktuell beschäftigt Hutter 

& Stifter 18 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, da-

von drei Lehrlinge. Die Verantwortlichen sehen darin 

Drei Jahrzehnte Erfahrung – 
Familientradition in neuer Generation

Die Firma Hutter & Stifter mit Sitz in Bad Sauerbrunn ist seit mehr als  
30 Jahren in der Region tätig. 1992 von Gerhard Hutter gegründet, hat 
sich der Betrieb als zuverlässiger Partner im Bereich Installation etabliert.

Fotos: Regenfelder

KURIER#GEMEINSCHAFT

PORTRÄT
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v.l. Helmut Steiner (Geschäftsführer), Günther Schreiner (Geschäftsführer), Gerhard Hutter,  
Lukas Hutter (Geschäftsführer) und Wolfgang Hutter.
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RESORTHEAD

KURIER#GEMEINSCHAFT

Firmensitz: 7202 Bad Sauerbrunn
ERFA-Gruppe: NÖ-Süd/Burgenland Nord
Geschäftsführer: Lukas Hutter, MA; 
Helmut Steiner; Günther Schreiner
1a-Mitglied: seit 2025
Mitarbeiter: 18, davon 3 Lehrlinge

eine langfristige Strategie: „Da Fachkräfte am Markt 

nur schwer zu finden sind, ist es für uns wichtig, 

unser Personal selbst auszubilden und unsere Werte 

weiterzugeben.“ 

Auch die technologischen Entwicklungen prägen 

zunehmend den Arbeitsalltag. Im Vordergrund steht 

dabei die Digitalisierung: Heizsysteme und Haus-

technik müssen heute smart, vernetzt und oft über 

Bussysteme steuerbar sein. Hutter & Stifter bezieht 

diese Anforderungen konsequent in die Planung ein. 

Parallel dazu ändern sich die Kundenwünsche. Zwar 

sollen in Neubau oder Sanierung häufig möglichst 

viele Funktionen umgesetzt werden, doch steht in 

Gebäuden immer weniger Platz für die Technik zur 

Verfügung. Das erhöht den Planungsaufwand und 

verlangt genaue Abstimmung schon im Vorfeld. Hin-

zu kommt die Konkurrenz durch den Onlinehandel, 

der mit günstigen Preisen bei Sanitäreinrichtungen 

zusätzlichen Druck auf den Markt bringt.

Mitglied bei den 1a-Installateuren

Seit dem 01. Juli 2025 gehört Hutter & Stifter zur 

Gemeinschaft der 1a-Installateure. Ausschlaggebend 

für den Beitritt waren die Vorteile im Marketing, 

die Möglichkeit zur Teilnahme an Weiterbildungs-

programmen sowie der Erfahrungsaustausch mit 

Betrieben aus ganz Österreich. 

Kontinuität ohne Expansionsdruck

Für die Zukunft verfolgen die Geschäftsführer eine 

klare Linie: Qualität statt Quantität. Das Unterneh-

men soll nicht maßgeblich wachsen, sondern seine 

Größe bewusst beibehalten. Damit sollen persönli-

che Betreuung und die vom Unternehmen gelebte 

Handschlagqualität weiterhin gewährleistet bleiben.

„Was uns motiviert, ist die Abwechslung im Beruf. 

Jeder Tag bringt neue Herausforderungen – und ge-

rade das macht unseren Beruf spannend. Die Haus-

technik ist eine Branche im Wandel mit sehr guten 

Zukunftsaussichten“, resümiert Lukas Hutter.�

TRINKWASSER 
MIT HERZ

www.herz.eu

Trinkwasserfilter mit 
patentiertem 
Druckreduzierer

patentierter 
Membran-
Druck-
reduzierer

Jetzt 
scannen 
und mehr 
erfahren:

Patentierter Druckreduzierer:
Innovative Strömungsführung sorgt für  
präzise Druckregelung und konstanten 
Druck - sogar bei hohem Durchfluss.

Zuverlässiger Schutz:
Schont Haushaltsgeräte und Installatio-
nen zuverlässig vor zu hohem Eingangs-
druck. Einstellbereich: 1,5–6 bar.

HERZ 1a Kurier - Trinkwasser.indd   1HERZ 1a Kurier - Trinkwasser.indd   1 28.07.2025   09:05:1728.07.2025   09:05:17
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KURIER#GEMEINSCHAFT

Handwerk mit Weitblick

Fuchs Installationen mit Sitz in der schönen 
Steiermark steht seit vielen Jahren für 
hochwertige Lösungen im Bereich Sanitär, 
Heizung, Klima und erneuerbare Energien. 

Daniel Fuchs gründete 2008 das Unternehmen 

Fuchs Heizung-Wasser-Bäder in Oberlabill bei 

Heiligenkreuz am Waasen. Kurz darauf wurden die 

ersten Mitarbeiter eingestellt und 2011 wurde das 

Unternehmen in eine GmbH umgewandelt. Das An-

gebot des Unternehmens hat sich in den letzten Jah-

ren stark gewandelt. Besonders die Nachfrage nach 

umweltfreundlichen Heizsystemen und erneuerbaren 

Energien ist gestiegen. Fuchs Installationen setzt des-

halb auf moderne Technologien wie Wärmepumpen, 

Solar- und Photovoltaikanlagen sowie Biomasse, um 

den Energieverbrauch zu senken und die Umwelt zu 

schonen. Daniel Fuchs: „Wir sehen es als unsere  Auf-

gabe, Kunden aktiv auf dem Weg zu klimafreundlicher 

Gebäudetechnik zu begleiten.  Wir legen großen Wert 

auf individuelle, energieeffiziente Gesamtkonzepte.“ 

Gut gefördert = starkes Team

Regelmäßige Schulungen und Weiterbildungen sor-

gen dafür, dass das Team stets auf dem neuesten 

Stand der Technik bleibt. Interne Schulungen und 

die gezielte Förderung von Lehrlingen sind fester Be-

Foto: Fuchs

Die Mitgliedschaft bei den 1a Installateuren ist für mein  
Unternehmen nicht nur ein Gütesiegel, sondern bringt auch  
Vorteile, wie Zugang zu Weiterbildungen und einem starken  

Netzwerk, von dem Kunden direkt profitieren.

Daniel Fuchs
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KURIER#GEMEINSCHAFT

Firmensitz: Heiligenkreuz am Waasen
ERFA-Gruppe: Steiermark
Geschäftsführer: Daniel Fuchs
1a-Mitglied: seit 2013
Mitarbeiter:  11, davon 3 Lehrlinge

standteil der Unternehmenskultur. Der Betrieb finan-

ziert sämtliche Weiterbildungsmaßnahmen und för-

dert so die Entwicklung jedes einzelnen Mitarbeiters. 

Bester Service

Kunden schätzen besonders die persönliche Be-

ratung, den schnellen Service und die gute Qualität 

der ausgeführten Arbeiten. Im Notfall reagiert das 

Team prompt und sorgt dafür, dass Anlagen und 

Systeme rasch wieder funktionieren. 

Daniel Fuchs ist überzeugt: „Die Suche nach qua-

lifizierten Fachkräften wird weiterhin eine Heraus-

forderung bleiben. Wir als Betrieb müssen Ansätze 

finden, um junge Menschen für das Handwerk zu 

begeistern und sie dann bestmöglichst auszubilden.“ 

So wie im Betrieb des Installateur Meisters durch 

gezielte Förderung des bestehenden Teams, halb-

jährlichen Feedbackgesprächen und der Einbindung 

der Mitarbeiter in Entscheidungsprozesse. Flexible 

Arbeitszeitmodelle wie die Kurz/Lang-Arbeitswoche 

im 14-tägigen Rhythmus und eine familiäre Atmo-

PORTRÄT

sphäre sorgen zusätzlich für ein motiviertes und 

stabiles Team. Die Ausbildung von Lehrlingen ist 

ein wichtiger Bestandteil der Nachwuchsförderung 

– aktuell sind drei Lehrlinge im Betrieb tätig. 

Blick in die Zukunft

Fuchs Installationen sieht sich auch in den kom-

menden zehn Jahren als fester Bestandteil der Bran-

che. Das Ziel ist, weiter zu wachsen, die Geschäfts-

fläche auszubauen und jungen Talenten eine Bühne 

zu bieten. Die Vision: Ein Unternehmen, das nicht 

nur wirtschaftlich erfolgreich ist, sondern auch ge-

sellschaftlich relevante Beiträge leistet und sich stetig 

weiterentwickelt.�
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KURIER#GEMEINSCHAFT

Seit 1925 steht der Familienbetrieb Doubek für Handschlagqualität 
im dritten Wiener Bezirk. Heute führt bereits die dritte Generation 
die Firma – mit viel Erfahrung, Teamgeist und Wiener Hausverstand.

Im Jahr 1925 legte der Großvater von Peter Doubek 

den Grundstein für einen Betrieb, der heute zu den 

fixen Größen der Wiener Installateurszene zählt. In 

der Paulusgasse 7 im dritten Bezirk hat die Firma ihr 

Stammhaus – und von dort aus betreut das Team seit 

nunmehr 100 Jahren Privatkunden, Hausverwaltungen 

und Firmenkunden. 

Wer anruft, landet nicht in einem anonymen Call-

center, sondern bei Menschen, die ihr Handwerk leben. 

Peter Doubek und seine Schwester Daniela Togan führen 

den Betrieb in dritter Generation. Viele Kundenfamilien 

kennt man persönlich – manche seit zwei oder drei 

Generationen. Dieses gewachsene Vertrauensverhältnis 

ist ein wesentlicher Teil des Erfolges.

Fotos: Doubek

100 Jahre Doubek:  
Wiener Installateur mit Geschichte

PORTRÄT
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KURIER#GEMEINSCHAFT

PORTRÄT

Firmensitz: 1030 Wien
ERFA-Gruppe: Wien
Geschäftsführer: Peter Doubek
1a-Mitglied: seit 1983

Von der Werkstatt zum modernen Betrieb

Was einst mit einer kleinen Werkstatt begann, ist 

heute ein modernes, vielseitiges Installationsunter-

nehmen mit breitem Leistungsportfolio. Ob undich-

tes Ventil, Heizungsinstallation, Gasleitung oder kom-

plettes Badezimmer – das Team Doubek ist fachlich 

top ausgebildet, bestens eingespielt und setzt kon-

sequent auf Qualität, Sauberkeit und Verlässlichkeit. 

 

Dass es neben der Handynummer auch noch ein Ge-

schäftslokal mit großzügigem Schauraum gibt, wird von 

vielen Kunden sehr geschätzt. Das sichtbare Vor-Ort-Sein 

ist ein klares Bekenntnis zu Seriosität, Beständigkeit 

und Kundennähe – Eigenschaften, die im Handwerk 

immer seltener werden.

Besondere Einsätze prägen die Geschichte

Neben den vielen alltäglichen Arbeiten gibt es 

auch Projekte, die in Erinnerung bleiben. Ein he-

rausragendes Beispiel ist die Fußball-Europameis-

terschaft 2008 in Wien: Das Team Doubek war 

für die gesamte Wasser- und Abwasser-Infrastruk-

tur der Fan-Zone am Rathausplatz verantwortlich. 

In nur 14 Tagen wurden mehr als 5.000 Meter 

Rohr verlegt, getestet und in Betrieb genommen. 

„Das war ein echter Kraftakt – wir waren Tag und 
Nacht im Einsatz. Und nach dem letzten Spiel musste 
alles wieder raus, als wäre nie etwas gewesen“, erin-
nert sich Peter Doubek. Solche Einsätze zeigen, wofür 
der Betrieb steht: Einsatzbereitschaft, Know-how und 

die Fähigkeit, auch unter Druck Lösungen zu liefern.

Jubiläumsaktionen mit Geschichte

Das Jubiläum wird nicht nur intern begangen, sondern 
auch bewusst nach außen getragen. Mit einer Jubiläums-
aktion und besonderen Angeboten macht der Betrieb 
auf sein 100-jähriges Bestehen aufmerksam. Parallel dazu 
sammelt die Familie Doubek historische Dokumente und 
Erinnerungsstücke aus der Firmengeschichte – ein span-
nender Zugang, um die eigene Tradition lebendig zu 
halten und sichtbar zu machen. Dass Erfahrung und 
Geschichte kein Ablaufdatum haben, beweist der Be-
trieb damit auf eindrucksvolle Weise.�
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Neues aus der 
1a-Gemeinschaft

Marianne und Anton Hergouth vertraten Österreich bei 
den Multi Championships im spanischen Pontevedra – 
und Marianne sicherte sich gleich zwei Weltmeistertitel.

Bei den Weltmeisterschaften im Triathlon, Aquathlon 
und Cross Triathlon traten heuer fast 2.000 Athleten aus 
44 Nationen an. Mitten unter ihnen: Marianne und Anton 
Hergouth, die sich den anspruchsvollen Cross-Bewerben 
stellten.

Die Strecke hatte es in sich: 1 km Schwimmen, 29 km 
Mountainbike mit 1.000 Höhenmetern und ein abschlie-
ßender Crosslauf über 8 km. In den letzten Jahren wurden 
die Distanzen und Höhenmeter kontinuierlich verschärft 
– was die Teilnahme für routinierte Athleten zur echten 
Herausforderung macht.

Marianne Hergouth präsentierte sich in absoluter Top-
form. Sie gewann in ihrer Altersklasse 65–69 souverän 
den Cross Triathlon und holte damit den Weltmeistertitel 
2025. Nur zwei Tage später legte sie beim Cross Duathlon 
nach: Wieder Platz 1, diesmal sogar mit dem „Doppel-Welt-

meister“-Titel als Krönung. Damit reiht sie zwei weitere 
WM-Goldmedaillen zu ihren bisherigen sechs Weltmeis-
tertiteln.

Ehemann Anton musste im Cross Triathlon zwar die ge-
forderte Endzeit überschreiten, zeigte aber Durchhaltever-
mögen: Im Cross Duathlon erreichte er in seiner Alters-
klasse den 4. Platz.

Die Bedingungen waren hart: Steile Anstiege, die nur 
die Jüngsten fahren konnten, halsbrecherische Abfahrten 
mit bis zu 40 km/h und ein kurzfristiges Neoprenverbot 
im Schwimmbewerb machten den Bewerb zusätzlich for-
dernd. Doch die beiden sahen es sportlich: „Man sollte 
seinem Körper auch im Alter noch Maximalleistungen ab-
verlangen. Außerdem ist es ein Urlaub, man trifft Freunde 
aus aller Welt – und mit Erfolgen ist es doppelt so schön“, 
so die Hergouths.

Für Marianne stehen nach dem Triumph weitere High-
lights bevor: die Ehrung durch die steirische Landesregie-
rung sowie die Auszeichnung der Stadt Graz.�

1a-Installateur Hergouth feiert sportliche Triumphe

Marianne und Anton Hergouth  bei den 
Triathlon-Weltmeisterschaften in Pontevedra 
– Doppel-Weltmeistertitel für Marianne, starke 
Leistung auch von Anton.                      Fotos: Hergouth
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Das Team von 1a-Installateur Hauer  
feierte in Litschau das 30-jährige Firmen- 
jubiläum – gemeinsam mit Mitarbeitern,  
Kunden, Partnern und Freunden.             Fotos: Hauer

Am 18. Juli 2025 beging Haustechnik Hauer in Lit-
schau gemeinsam mit Freunden, Kunden und Ge-
schäftspartnern das 30-jährige Bestehen des Fami-
lienbetriebs.

Mit großer Dankbarkeit blickte die Familie Hauer auf 
drei Jahrzehnte Beständigkeit zurück. Von Beginn an als 
Familienbetrieb geführt, steht das Unternehmen für Ver-
lässlichkeit, Handschlagqualität und ein gutes Miteinander. 
 
Im Mittelpunkt des Jubiläumsfestes standen die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter, die mit ihrem Einsatz we-
sentlich zum Erfolg beigetragen haben. Auch den lang-
jährigen Kunden wurde für ihre Treue herzlich gedankt. 
 
Das Fest bot Gelegenheit, auf die gemeinsamen Erfolge zu-
rückzublicken und gleichzeitig mit Optimismus nach vor-
ne zu schauen. So wurde das 30-jährige Bestehen nicht nur 
als Rückschau gefeiert, sondern auch als Startpunkt für die 
nächsten Kapitel der Firmengeschichte.�

1a-Installateur Hauer feiert 30-jähriges Jubiläum

Das Team tauschte die Baustelle gegen den Seminar-
raum und widmete sich einem Workshop zur Gewalt-
freien Kommunikation.

Praxisnah zeigte Trainerin Astrid Miller, wie man im Team 
und im Kundenkontakt auch in stressigen Situationen res-

Das Team von 1a-Installateur Rauchenschwandtner beim Seminar zur Gewaltfreien Kommunikation -  
ein Tag für mehr Klarheit und Miteinander. � Foto: Rauchenschwandtner

1a-Installateur Rauchenschwandtner stärkt Teamkommunikation
pektvoll und klar miteinander spricht. Alle nahmen wertvol-

le Impulse für den Alltag mit und stärkten zugleich den Zu-

sammenhalt im Team.gen durch den Tag führte. Das Team 

nahm zahlreiche Impulse mit, die nun direkt im Betrieb um-

gesetzt werden.�
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NEUES AUS DER 
GEMEINSCHAFT

Das Team von 1a-Installateur Weinlich  bei 
den internen Seminaren – Weiterbildung als 
Investition in Zukunft und Zusammenhalt.�
Fotos: Geb. Weinlich

In den vergangenen Monaten hat 1a-Installateur 
Weinlich mehrere interne Seminare für das gesamte 
Team organisiert – von Kommunikation über Ver-
kauf bis hin zu Finanzen.

Begleitet wurde das Unternehmen dabei von der Fir-
ma Smart-Starter mit Martin Pühringer und Otto Luk-
schal. Als Abschluss folgte ein Workshop mit Elisabeth 
Mitschanek (BCM – BetriebsCoaching), der sich intensiv 
mit der Unternehmensvision und den Werten des Be-
triebs befasste.

Die Resonanz der Mitarbeiter war durchwegs positiv: 
Inhalte praxisnah, Atmosphäre motivierend, und der 
Spaß kam nicht zu kurz. Neben fachlichem Input stärkte 
die Seminarreihe auch den Zusammenhalt im Team – 
ein Gewinn für alle Beteiligten.�

1a-Installateur Weinlich setzt auf gemeinsame Weiterbildung

Die erste barrierefreie Badewanne der Welt, die Marvan 
TT, erreichte beim Mercur Innovationspreis 2024 der 
Wirtschaftskammer Wien den hervorragenden 2. Platz.

Christoph und Matthias Marvan, Geschäftsführer der Mar-
van & Marvan Produktentwicklungs- und Vertriebs GmbH, 

Christoph und Matthias Marvan freuen sich über 
den 2. Platz beim Mercur Innovationspreis 2024 – 
ausgezeichnet wurde die Weltneuheit Marvan TT.
� Foto:Marvan

1a-Installateur Marvan ausgezeichnet für Innovation

entwickelten die Marvan TT als Antwort auf ein häufiges 
Problem: Wer im Zuge einer Badsanierung die Wanne durch 
eine barrierefreie Dusche ersetzt, bereut diesen Schritt oft 
später. Die Marvan TT löst diesen Zielkonflikt, indem sie Du-
sche und Badewanne in einem Produkt vereint.

Optisch wirkt sie wie eine großzügige Duschtasse, die sich 
innerhalb einer Minute per Knopfdruck in eine vollwertige 
Wanne verwandelt. Möglich machen das spezielle Kunst-
stoffringe, die sich ausfahren und rund 170 Liter Wasser fas-
sen können – so viel wie eine klassische Badewanne. Nach 
dem Baden fahren die Ringe wieder ein, der Raum ist sofort 
barrierefrei nutzbar.

Die Jury des Mercur Innovationspreises wählte die Mar-
van TT aus 115 eingereichten Projekten in der Kategorie 
„Kreativität“ auf den 2. Platz. Für die Brüder Marvan ist die 
Auszeichnung eine wichtige Bestätigung für ihre Arbeit: 
 „Es gab viele Hürden im Entwicklungsprozess. Diese positive 
Rückmeldung motiviert uns sehr“, betonen sie.

Mit der Marvan TT knüpft das Wiener Familienunterneh-
men an frühere Erfolge an: Schon 2006 wurde die Wannen-
tür „Magic Bad®“ entwickelt, die herkömmliche Wannen 
barrierearm machte. Nun geht man mit einer vollständig 
barrierefreien Lösung einen Schritt weiter.�
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Die Highlights der Beiträge, die mit dem Hashtag 
#1AINSTALLATEUR  auf Facebook, Instagram oder 
LinkedIn gepostet wurden, werden nicht nur auf den 
Profilen der 1a-Marketingabteilung in den sozialen 
Netzwerken geteilt, sondern erscheinen ab jetzt auch 
regelmäßig im 1a-Kurier.

Einblick in die Beiträge  
in sozialen Netzwerken.

#1ainstallateur

Vor dem wohlverdienten Sommerurlaub gab es  
für die Mitarbeiter von 1AINSTALLATEUR Reiter 
in Rottenmann ein Sommerpaket. 

Das starke Team vom  #1AINSTALLATEUR  
Rauchenschwandtner in Pramet hat die Werkzeuge 
gegen Lasergewehre getauscht und Lasertag gespielt.

Baustellen-Schnappschuss: Bei #1AINSTALLATEUR  
Sonderhof in Wien-Floridsdorf nimmt das neue  
Bürogebäude langsam Form an.

Ossi vom #1AINSTALLATEUR Uhrmann in Wien 
bereitet seit Jahrentechnische Skizzen für Bad- 
projekte mit Stift, Lineal und Schablone vor.

Bei #1AINSTALLATEUR Frana in Wien-Simmering 
wird Weiterbildung groß geschrieben. Office- 
Managerin Sarah absolvierte einen Arbeitsrechtskurs.
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Ausrüstung: #1AINSTALLATEUR Uhrmann beim 
Montieren und Auspumpen einer Hebeanlage.

Traumhafte Aussichten!  #1AINSTALLATEUR  
Energietechnik montierte eine Photovoltaikanlage auf 
einer Almhütte.

#1AINSTALLATEUR Scheu aus Neckenmarkt 
postet diesen Schnappschuss unter dem Motto  
„Zusammen arbeiten, gemeinsam wachsen!“

Auch in diesem Jahr war #1AINSTALLATEUR  
Weissinger auf der Bioem Großschönau als Aussteller 
mit dabei. Auch vor Ort: der 1a-Fiat.

Philipp, Leo und Erik vom #1AINSTALLATEUR 
Tschernuth montierten diese oberösterreichische 
Wärmepumpe mit einem SCOP von 5,83.

Die Rohinstallationen der neuen Bäder auf der Bau-
stelle von #1AINSTALLATEUR Sonderhof in Wien-
Floridsdorf ist fertig.

# INSTALLATEUR
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Mit diesem Schnappschuss wird Claudio –  
der erste Mitarbeiter von #1AINSTALLATEUR  
Wärmepumpen Tirol – auf Facebook vorgestellt.

Schick! #1AINSTALLATEUR Rosenkranz aus  
Mauerkirchen präsentierte den neuen Montagebus  
mit diesem coolen Foto.

Diese beiden motivierten Mitarbeiter von  
#1AINSTALLATEUR Hauer in Litschau verbauten 
in den letzen Monaten über 60 Wasserfilter von BWT.

Nach fast 2 Jahren der Trockenlegung der Wand 
hat #1AINSTALLATEUR  Stettner in der Wiener  
Ruckergasse endlich eine neue Fassade.

Die Mitarbeiter von #1AINSTALLATEUR Menhart in 
Furth haben seit neuestem im Aufenthaltsraum einen  
Spender für gekühltes, prickelndes oder heißes Wasser.

#1AINSTALLATEUR  Frana in Wien-Simmering war 
beim 33. Simmeringer Haidelauf als Partner mit dabei. 
Das Logo war u. a. auf dem Zielband zu sehen.

# INSTALLATEUR
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Diesen Schnappschuss vom Firmengebäude  
mit neuer 1a-Auslagenbeklebung postete  
#1AINSTALLATEUR Paco aus Wien-Hütteldorf.

Die Mitarbeiter vom  #1AINSTALLATEUR Schober 
in Ruppersthal freuen sich über die neuen Zugänge 
im Maschinenpark.

Herzlichen Glückwunsch an Moritz vom  #1AINSTALLATEUR Rauchenschwandtner! Er hat zusammen mit seinen 
Teamkollegen Johannes und Benjamin den zweiten Platz beim schulinternen Wettbewerb an der HTL Vöcklabruck 
für die innovative Arbeit zur Entwicklung einer nachhaltigen Wasseraufbereitungsanlage erreicht.

Das Team vom  #1AINSTALLATEUR Raindl aus 
Sankt Valentin siegte beim Eisstock-Turnier gegen  
das Team vom örtlichen Bauhof.
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Bei #1AINSTALLATEUR  Weissinger wurde unter  
der Aufsicht des Chefs den Kunden die neue  
Wärmepumpe ausführlich und genau erklärt.

Melanie und Julia vom  #1AINSTALLATEUR  
Energietechnik waren erstmals beim Flohmarkt in  
Lofer mit einigen Badeaccessoires vor Ort.

# INSTALLATEUR
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Das Team von #1AINSTALLATEUR Wiedenig feierte  
nach kurzer Umbauzeit die Eröffnung des neuen  
REG Bio Energie Büros in Kühwegboden.

Süßer Schnappschuss: Der Sohn von Monteur Mario 
vom #1AINSTALLATEUR Frana in Wien-Donau-
stadt inspiziert das Montagefahrzeug ganz genau. 

#1AINSTALLATEUR  Menhart aus Furth gratuliert 
dem USC Weissenkirchen zum Meistertitel in der  
Gebietsliega NW/Waldviertel. 

#1AINSTALLATEUR Tschernuth war beim  
Laufmit dabei. Gesamt wurden 8.450 Euro für die 
Sektion Behindertesport des SVG gesammelt.

Die Lehrlinge vom   #1AINSTALLATEUR  Fuchs 
in Heiligenkreuz hatte „Theoriestunden“ mit dem  
Lehrlingsbeauftragten Manuel Schober.

Mit Liebe zum Detail: Dieses moderne Badezimmer 
übergab #1AINSTALLATEUR  Pusar aus Friesach 
kürzlich einem Kunden.

Smart heizen - clever kühlen:  #1AINSTALLATEUR 
Perl führte kürzlich eine Betonkernaktivierung in 
Kombination mit einer Sole-Wärmepumpe durch.

# INSTALLATEUR
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Gerhard vom #1AINSTALLATEUR Menhart 
in Furth verabschiedete sich im August in den  
wohlverdienten Ruhestand. Alles Gute!

Andi vom  #1AINSTALLATEUR Rauchenschwandtner 
und seine Freundin Elisabeth sind Eltern geworden. Alle 
Liebe, Gesundheit und viele unvergessliche Momente!

Das Team von #1AINSTALLATEUR  Reiter aus  
Rottenmann durfte mit dem Juniorchef zum  
30. Geburtstag anstoßen. Alles Gute!

Seniorchef Raimund vom #1AINSTALLATEUR  
Energietechnik feierte im Juni seinen 70. Geburtstag. 
Herzlichen Glückwunsch!

Herzliche Glückwünsche! Roland – langjähriger  
Mitarbeiter vom  #1AINSTALLATEUR Hauer  
Hubmer in Wartberg – feierte seinen 50. Geburtstag.

Karl Dedek vom #1AINSTALLATEUR Josefy in  
Wiener Neustadt feierte im August seinen  
60. Geburtstag. Herzlichen Glückwunsch!

# INSTALLATEUR
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Aus alt wird wow! Diesen Badezimmertraum  
installierte #1AINSTALLATEUR Klima aus Wien in 
der Adamsgasse.

Die Bürochefin von #1AINSTALLATEUR Erhart  
beherrscht nicht nur den Computer und das Telefon, 
sondern kann auch mit anpacken!

Herzlichen Glückwunsch! #1AINSTALLATEUR   
Hauer in Litschau wurde als feuerwehrfreundlicher 
Arbeitgeber 2025/26 ausgezeichnet.

Die sportlichen Models präsentieren mit diesem 
Schnappschuss die neue Herbstkollektion von 
#1AINSTALLATEUR Rauchenschwandtner.

Servicetechniker Niko vom #1AINSTALLATEUR 
Uhrmann in Wien-Donaustadt nahm erfolgreich an 
einer Schulung der Firma Vaillant teil.

Diesen Schnappschuss vom Fuhrpark teilte    
#1AINSTALLATEUR  Raindl aus Sankt Valentin – 
ein Einblick in die Flotte des Betriebs.

# INSTALLATEUR
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Endspurt! #1AINSTALLATEUR Josefy postete  
diesen Schnappschuss von Installationsarbeiten 
in der Merkur City in Wiener Neustadt. 

Der Coffeeshop Ignaz & Rosalia bedankte sich bei  
#1AINSTALLATEUR Stettner in Wien für den  
raschen Austausch eines defekten Schlauches.

Herzlichen Glückwunsch! #1AINSTALLATEUR 
Glatz aus Pinggau wurde vom Institut Grozartig als 
Firma mit Handschlagqualität ausgezeichnet. 

#1AINSTALLATEUR Schober war als Sponsor bei 
strahlendem Wetter beim Match SV Stockerau Legen-
den & Friends gegen Copa Pelé ÖFB Legenden dabei.

Zeit für Erholung, Familie und schöne Momente. 
Sonnige Sommergrüße vom Installateurteam teilte   
#1AINSTALLATEUR  Reiter aus Rottenmann.

Diesen Schnappschuss von einer Tiefenbohrung  
in Moidrams teilte #1AINSTALLATEUR  
Weissinger aus Friedersbach.
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Diesen Schnappschuss von einer Brunnenbau- 
Baustelle um 17:00 Uhr postete #1AINSTALLATEUR  
Rauchenschwandtner aus Pramet.

# INSTALLATEUR
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TERMINE 2025/2026

Beiratssitzungen

Mi, 15.10.

NÖS/BN
ERFA 4: Di, 11.11.

WIEN
ERFA 4: Mi, 12.11.

NÖN
ERFA 4: Do, 13.11.

OÖ/NÖW
ERFA 4: Di, 18.11.

SBG
ERFA 4: Do, 27.11.

STMK/BS
ERFA 4: Mi, 19.11.

VBG
ERFA 4: Di, 25.11.

TIROL
ERFA 4: Mi, 26.11.

KTN
ERFA 4: Do, 20.11.

Beiratssitzung 

SAVE THE DATE 
10. - 11. April 2026
Die 1a-Vollversammlung 2026 findet  

im Festspielhaus Bregenz statt.

Fotos: Festspielhaus Bregenz
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#1AINSTALLATEUR Svoboda aus Wien erhielt  
ein Hargassner-Relax-Paket

#1AINSTALLATEUR Biedermann bekam von MKW 
einen WC Sitz SILEA mit McoarPlus-Beschichtung.

#1AINSTALLATEUR Junghofer aus Traiskirchen 
wurde ein BWT Trinkwasserspender überreicht.

#1AINSTALLATEUR Steiner aus Hallein wurde  
symbolisch eine Attrape einer Grohe Blue überreicht.

Testo Österreich überreichte #1AINSTALLATEUR 
Wärmepumpen Tirol eine Wärmebildkamera.

Platz 1: VarioKomp 20 mm Fußbodenheizung für 50m von Variotherm ging an Regenfelder Installationen
Platz 2: APREJO PLUS 8 CLASSIC VARIO Pendeltür 1-teilig mit Seitenteil von Palme ging an Peter Riedel GmbH
Platz 3: Uponor Combi Port E-Pro Wohnungsstation ging an Arzberger GmbH & Co KG

... Gewinner bei der 1a-Vollversammlung

1 2 3

In der letzten Druckausgabe hat sich leider ein Fehler eingeschlichen – hier finden Sie nun die korrigierten ...

GEWINNÜBERGABEN DER 1a-VOLLVERSAMMLUNG
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Seit März 2024 verstärkt die Niederösterreiche-
rin Athena Krenn das Team der 1a-Marketing- 

beratung und unterstützt uns in den Bereichen  
Schulung, Fuhrpark und Notruf.

Am 11. August 2025 hat Athena ihre Lehrabschluss- 
prüfung mit gutem Erfolg bestanden!

Wir gratulieren der ausgebildeten Großhandels- 
kauffrau herzlich und freuen uns, dass sie das  
1a-Team weiterhin so tatkräftig unterstützt.�

Herzliche Gratulation 
zum Lehrabschluss!

Neu!

Erfahren Sie mehr auf
www.testo.at!
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Die diesjährige 1a-Beiratsklausur führte die Teilnehmer in den 
Grünauerhof nach Wals bei Salzburg. 19 Beiräte nutzten die 
Gelegenheit, wichtige Themen und Projekte der Gemeinschaft zu 
besprechen – kombiniert mit regionalen Highlights zum Netzwerken.

Bier & Salzkultur

KURIER#INTERNKURIER#INTERN

I m Fokus der zweitägigen Klausur standen strategische 
Themen für die Zukunft der 1a-Gemeinschaft. Diskutiert 

wurden unter anderem Budget, neue Werbekampagnen 
und geplante Projekte. Außerdem gaben unsere Markt-
partner wichtige Einblicke: Peter Huber (Viessmann) und 
Aaron Biesenberger (Vaillant) informierten über aktuelle 
Entwicklungen im Heizungsmarkt und die Herausforderun-
gen der kommenden Jahre. Neben den Arbeitsphasen bot 
das Programm viele Möglichkeiten zum Austausch.

Strategie trifft Erlebnis

Zum Auftakt gab es am Donnerstagabend eine exklusive 
Führung durch das Stiegl Bräu, die älteste Privatbrauerei 
Salzburgs. Spannende Geschichten über Tradition und Er-
folg boten den idealen Rahmen für gute Gespräche. Am 
Freitagnachmittag folgte ein gemeinsamer Ausflug in die 
Salzwelten von Bad Dürrnberg. Das Erlebnis unter Tage 
brachte nicht nur Einblicke in die jahrhundertealte Salz-
geschichte, sondern auch jede Menge Teamgeist.

„Die Beiratsklausur gibt uns die Chance, abseits vom Ta-
gesgeschäft an wichtigen Themen zu arbeiten. Der Mix aus 
konzentrierter Arbeit und gemeinsamer Aktivität ist genau 
das Richtige“, so das Fazit von Geschäftsführer Patrick 
Lenhart.�
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BEIRATSKLAUSUR

KURIER#INTERN

WECHSELN SIE JETZT ZUM
GROHE BLUE WASSERSYSTEM

Ihre Vorteile:
+ Kein Pfand
+ Nachhaltig: keine Plastikflaschen mehr
+ Perfekter Geschmack: still, medium oder 

prickelnd
+ Gekühlt und gefiltert
+ Auswahl an verschiedenen Filtern
+ Bequem und ohne Schleppen
 

BIS ZU 

150€
CASHBACK* 

GROHE BLUE - PFANDFREI! STRESSFREI! 
ERLEBE DEN GENUSS VON PRICKELNDEM 
TRINKWASSER OHNE PFAND

Mehr Informationen 

* Detailierte Teilnahmebedingungen unter blue.grohe.at
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Sujet_Pfandkampagne_Cashback_final_A4.pdf   1   10.02.2025   17:09:24
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frauenthal-expo.at

EINZIGARTIG IN ÖSTERREICH.
EINE MESSE. ALLE BEREICHE.

DAS 
ORIGINAL

seit 2018

21.‒23. Jänner 2026

Messeplatz 1, 1020 Wien
VIECON

 fHaustechnik, Elektro, Tiefbau, Industrie, Werkzeug, Software & Smarthome 
 fHandwerk, Industrie & Frauenthal auf einer Messe
 fWeil gute Arbeit dort beginnt, wo man sich begegnet
 fJedes Gespräch ein Fachgespräch

Die gesamte Haustechnik  
unter einem Dach.

DIE österreichische Messe für  
Installateure, Elektriker, Kommunen, 
Tiefbauspezialisten, Planer,  
Architekturbüros, Bauträger und  
alle, die in der Branche etwas  
bewegen wollen.
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Sanibroy

Sanicubic 2 VX KB
Hochleistungshebeanlage mit 
zwei Freistromradpumpen
Zum Einsatz in Wohnhäusern 

oder gewerblichen Einrichtungen

Förderung von bis zu 49 m3 Grau- 
und Schwarzwasser pro Stunde 

Breiter und flexibler Einsatzbereich 
durch 5 Einlässe DN 50/100/150

Kompakte Abmessungen, einfache, 
bodenstehende Montage

15 m 49 m3/h

www.sfa-sanibroy.de

Ein Highlight für alle Filmfans: Auch 2025 luden 

die 1a-Installateure zu exklusiven Kinopremie-

ren. Am 22. Mai ging in Villach „Mission Impossible“ 

über die Leinwand, am 26. Juni folgte in Innsbruck 

und Salzburg die Premiere von „F1“ mit Brad Pitt. Ein- 

geladen waren wie immer alle Mitarbeiter der  

1a-Betriebe mit Begleitung – zusätzliche Tickets  

wurden über ein Facebook-Gewinnspiel verlost.  

Das Interesse war riesig, die Stimmung großartig. 

Und das Beste: 2026 sind gleich mehrere  

1a-Kinopremieren geplant – wir freuen uns schon 

jetzt auf spannende Abende im Kino! �

Kinopremieren in Villach,  
Salzburg & Innsbruck

frauenthal-expo.at

EINZIGARTIG IN ÖSTERREICH.
EINE MESSE. ALLE BEREICHE.
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Mission accepted: Einige Mitarbeiter vom 
1a-Installateur Regenfelder nahmen an der 
Kinopremiere in Villach teil.

Foto: Regenfelder



Seite 30� Ausgabe 3/2025

KURIER#INTERN

Auf die Plätze, fertig, Gas geben! Bei den 1a-Teamevents 
2025 hieß es für unsere Mitglieder wieder: raus aus 

dem Alltag, rein ins Abenteuer. Mit zwei besonderen High-

lights – dem ersten 1a-Drifting-Day in Pachfurth und dem 

bereits traditionellen Actiontag am Red Bull Ring – erlebten 

die Teilnehmer Nervenkitzel pur und jede Menge Fahrspaß.

Staub, Schotter und Speed

Am 22. Mai in Pachfurth war Rallye-Feeling garantiert. 

Unter der Anleitung von Rallye-Profi Beppo Harrach stiegen 

unsere Installateur-Teams selbst ins Cockpit echter Rallye-

wagen. Über Schotterpisten, durch Wiesen und Waldstücke 

wurde gedriftet, was die Reifen hergaben. Im Zweierteam 

galt es, sich abzuwechseln, Tipps vom Profi umzusetzen 

und gemeinsam über die Strecke zu jagen. Der Staub in 

der Luft, der Sound der Motoren und das breite Grinsen im 

Gesicht der Fahrer machten klar: Dieser Tag wird nicht so 

schnell vergessen.

Vollgas am Red Bull Ring

Am 5. Juni folgte das nächste Highlight: Rund 20  

1a-Installateure trafen sich am Red Bull Ring in Spiel-

berg zum dritten 1a-Actiontag. Schon die Bad Car  

Challenge am Vormittag brachte jede Menge Spaß und 

Gelächter. Danach ging es hinter die Kulissen einer 

der modernsten Rennstrecken Europas, bevor beim  

gemeinsamen Mittagessen der fachliche Austausch  

nicht zu kurz kam. Am Nachmittag warteten dann das 

Driving Center und zwei ganz besondere Fahrzeuge: der 

Offroad-INEOS Grenadier und der ultraleichte KTM-X-

Bow. Mit beiden durften die Teilnehmer ihre Fahrkünste  

testen – ein Erlebnis, das allen in Erinnerung bleiben wird. 

 

Mit diesen Events zeigt sich: 1a bedeutet nicht  

nur Qualität im Handwerk, sondern auch starke  

Gemeinschaft und unvergessliche Erlebnisse.�

Adrenalin und Teamgeist

Driften, Racing & jede Menge Action

KURIER#INTERNKURIER#INTERN
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QUADRA COLLECTION

Beständigkeit und Überraschung.

Glas und Hitze. Quadra ist die Brücke zwischen 

technologischer Innovation und einer emotionalen Dimension.

P. KLEIN HANDELSVERTRETUNGEN GMBH

Landstrasse 89, A-4020 Linz

+43 732 668800  | office@p-klein.at

WWW.ARTELINEA.IT
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%
%

UNSER NEUER PARTNER

STELLANTIS

bis zu 29,5 % auf verschiedene Modelle  

der Marke Peugeot

Konditionen gültig bis 31.12.2025

%
1a-Vorteilswelt
1a-Vorteilswelt

Alle Konditionen:

1a-Schoko Adventkalender
Adventgruß mit Ritter SPORT Schokowürfel

- Vollkartonhülle

- 24 Stk. Ritter SPORT 

Schokowürfel

- ca. 224 x 224 x 38 mm

€ 7,49 / Stück

1a-Lebkuchen
aus der Lebzelterei Kastner

1a- Schoko Nikolaus
Süßer Adventgruß aus Milka-Schokolade

1a-Tee Adventkalender
Meßmer-Turm im 1a-Design

- 24 Teebeutel in 

Aromaverpackung

- Vollkartonhülle

- ca. 138 x 74 x 67 mm

€ 36,45 / Karton

- feinster Elisenlebkuchen 

mit Nüssen und 

Aranzini, glasiert

- einzeln verpackt in 

Cellophan mit 1a-Etikett

- 50 Stück pro Karton á 31 g

€ 29,90 / Karton

- aus Alpenvollmilch-

Schokolade

- ca. 50 x 140 x 35 mm

- einzeln verpackt á 45g

- Verpackung im 1a-Design

€ 34,90 / Karton
Symbolfoto

SymbolfotoSymbolfoto
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Die neue ALPHA GO : Schneller, besser, intelligenter 

Entdecken Sie die neue, bahnbrechende ALPHA GO-Baureihe von Grundfos! Mit nur zwei Varian-
ten – ALPHA1 GO und ALPHA2 GO – wird der Austausch und die Installation so einfach wie nie. 
Die ALPHA1 GO eignet sich ideal für integrierte und eigenständige  
Pumpen und ersetzt schnell UPS-Modelle sowie extern verbaute Pumpen. Mit der  
Grundfos GO App und der Funktion GO Replace finden Sie sofort die passende Lösung. 
Die ALPHA2 GO ist die perfekte Wahl für Heizungsanlagen in Wohngebäuden: Sie ersetzt UPM3-/
UPM4-Modelle, bietet hohen Komfort und spart Energie. Dank digitaler Features wie Sicherheitsfunk-
tionen, Firmware-Updates und dem Guided Setup gelingt die Inbetriebnahme im Handumdrehen. 
Mit nur zwei Baugrößen lassen sich die meisten Pumpen – sogar 70 % der integrierten Grundfos-
Kesselpumpen – austauschen. Die App übernimmt Werkseinstellungen, führt durch den gesamten 
Prozess und macht Installation wie Austausch effizient, sicher und einfach.

PRODUKTNEWS

Mehr Infos:

MEHR EFFIZIENZ.
WENIGER WENN UND ABSTAND.

JETZT
NEU!

Höchste Effizienz

Für eine ruhige Nachbarschaft

Minimalster Schutzbereich

Elegantes Design

5-Jahres-Garantie inklusive

Die neue aroTHERM plus 

Webinar: Rechtsmeinung offiziell zu Urheberrechte KI

Was muss man als Firma aktuell berücksichtigen bzw was muss man kennzeichnen, wenn man 
Fotos, Grafiken, Stimmen und/oder Musik über KI-Applikationen generieren lässt und das für werb-
liche Zwecke im Unternehmen einsetzen lässt? In dieser Schulung werden diese Fragen aufgeklärt 
und diskutiert.  Kosten pro 1a-Mitglied 50 € netto (unabhängig von Anzahl TN pro Firma)

AUS DEM SCHULUNGSPROGRAMM:
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Die Ausbildung im Installationsgewerbe hat sich 
stark gewandelt. Im Interview spricht Paul Scheu, 

Lehrlingsausbildner und Geschäftsführer der Scheu GmbH 
über neue Herausforderungen bei der Ausbildung, neue 
Technologien und die Zukunft des Handwerks.

Herr Scheu, Sie engagieren sich seit vielen Jahren 
für die Ausbildung junger Menschen. Wie sieht die 
Lehrlingssituation in Ihrem Betrieb aktuell aus?

Paul Scheu: In unserem Betrieb beschäftigen wir derzeit 
acht Lehrlinge – alle im Bereich Gas-, Wasser- und 
Heizungsinstallation. Üblicherweise nehmen wir pro Jahr 
zwei neue Lehrlinge auf. 

Was ist Ihnen bei der Ausbildung besonders wichtig?

An erster Stelle steht für mich die Botschaft, dass ein 
Handwerksberuf nach wie vor „goldenen Boden“ hat. Jeder, 
der in diesen Bereich einsteigt, kann sich weiterentwickeln 
und auch neben der Arbeit zusätzliche Qualifikationen 
erwerben – sei es durch Weiterbildung oder sogar durch 
ein Studium. Außerdem ist Teamarbeit für mich ein 
zentraler Baustein – sowohl für die fachliche als auch 
für die persönliche Entwicklung. Die Berufsausbildung 
formt junge Menschen und gibt ihnen Orientierung und 
Selbstvertrauen.

Wie wählen Sie Ihre Lehrlinge aus?

Wir sichten klassische Bewerbungsunterlagen, führen 
Einzelgespräche und legen dabei viel Wert auf den 
persönlichen Eindruck. Mich interessiert, warum jemand 
diesen Beruf ergreifen möchte, welche praktischen 

Vorerfahrungen er oder sie bereits gesammelt hat und wie 
das familiäre Umfeld aussieht. 

Welche Unterstützungsmöglichkeiten bieten Sie Ihren 
Lehrlingen?

Zusätzlich zur praktischen Arbeit im Betrieb haben unsere 
Lehrlinge die Chance, an speziellen Weiterbildungen 
teilzunehmen. Sehr wichtig sind dabei die 1a-Seminare und 
auch die Harreither-Lehrlingsakademie. Wer Interesse zeigt, 
bekommt bei uns die Möglichkeit, sich über das Alltägliche 
hinaus weiterzuentwickeln.

Wie hat sich das Berufsbild verändert?

Gewaltig! Vor ein paar Jahrzehnten war der Installateur 
noch „nur“ für Gas, Wasser und Heizung zuständig. Heute 
umfassen die Tätigkeiten wesentlich mehr: Energietechnik, 
Wärmepumpen, Photovoltaik, Kühlung, Lüftung oder auch 
modernes Home-Management, das sich übers Smartphone 
steuern lässt. Dazu kommen hochwertige Bäder, aber auch 
Tätigkeitsfelder wie Service oder Verkauf. Kurz gesagt: 
Der Beruf ist vielfältiger und gleichzeitig anspruchsvoller 
geworden.

Was sehen Sie als besonders positiv an den heutigen 
Ausbildungsbedingungen?

Zum einen sind die Verdienstmöglichkeiten für Lehrlinge 
und junge Fachkräfte heute besser denn je. Zum anderen 
eröffnet die große Vielfalt an Spezialisierungen viele Chancen. 
Sehr positiv finde ich auch die Schnuppertage – bei denen 
Jugendliche unverbindlich in Berufe hineinschnuppern 
können, bevor sie eine Entscheidung treffen.

Handwerk hat immer 
noch goldenen Boden!
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LEHRLINGSAUSBILDER

Welche Herausforderungen erleben Sie?

Leider sinkt die Qualität der Bewerbungen. Viele Jugendliche 
wissen mit 15 oder 16 noch nicht, wo es beruflich hingehen 
soll. Oft treffen die Eltern die Entscheidung, ob der Sohn 
oder die Tochter eine Lehre beginnen soll. Es kommt 
außerdem vor, dass Lehrlinge während der Ausbildung 
merken, dass der gewählte Beruf nicht das Richtige für sie 
ist. Das gehört aber zur Realität dazu.

Welchen Einfluss haben Digitalisierung und KI ?

Die Digitalisierung lässt sich nicht aufhalten und ist eher 

vorteilhaft. Allerdings kann das Handy eben auch eine 

Unruhequelle sein. KI hat noch keinen spürbaren Einfluss 

auf mich, aber es ist ein spannendes Thema für die Zukunft.

Was raten Sie anderen Betrieben in Hinblick auf die 

Lehrlingsausbildung?

Wichtig ist, Lehrlingen Perspektiven aufzuzeigen, 

Anerkennung zu geben und sie einzubinden. Wer nach 

Ideen sucht, findet in der 1a-Interessensgemeinschaft einen 

tollen Austausch. Dort kann man vom Erfahrungsschatz 

vieler Kollegen profitieren.�

  

 

Firmensitz: Neckenmarkt
ERFA-Gruppe: NÖ-Süd/Burgenland Nord
Geschäftsführer: Paul Scheu
1a-Mitglied: seit 1982
Mitarbeiter: 48, davon 8 Lehrlinge

Fotos: Scheu

Erfolgreich: Zwei von Paul Scheu ausgebildete 
Lehrlinge bei der Ehrung für ausgezeichnete Erfolge 
beim Lehrabschluss.
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Thomas vom #1AINSTALLATEUR Hauer Hubmer 
hat seine Lehrzeit mit Auszeichnung abgeschlos-
sen. Zur Belohnung gab es einen Werkzeugkoffer.

Zwei Lehrlinge und der frischgebackene Jung- 
monteur vom  #1AINSTALLATEUR Erhart  
in Steinach besuchten die Lehrlingstage in St. Pölten.

Einblick in die Beiträge auf 
Social Media rund um die Lehre

#1ainstallateur
Lehre-Spezial

Fabian und Eric vom  #1AINSTALLATEUR  
Energietechnik haben die 2. Klasse Berufsschule  
mit Erfolg abgeschlossen. Herzliche Gratulation!

Lehrling Matthias vom #1AINSTALLATEUR  
Energietechnik hat die Lehrabschlussprüfung  
bestanden. Herzlichen Glückwunsch!

Sandra vom #1AINSTALLATEUR  Hauer Hubmer in 
Wartberg hat die 1. Klasse der Berufsschule mit Aus-
zeichnung abgeschlossen. Gratulation!
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#1aINSTALLATEUR

Ein fotografischer Einblick in die Abschlussfeier von 
Lehrling Fabian. Er macht aktuell seine Lehre bei 
#1AINSTALLATEUR Wiedenig in Hermagor.

Das Team von   #1AINSTALLATEUR  Schober 
in Ruppersthal begrüßt Lehrling Marcel im Team.  
Wir wünschen einen großartigen Start!

Lehrling Schikeb startete im Juni seine  
4-jährige Ausbildung beim #1AINSTALLATEUR  
Josefy in Wiener Neustadt.

Obermonteur Hr. Renk schult Lehrling Noah vom 
#1AINSTALLATEUR Weissinger gerade in die  
korrekte Montage einer Wärmepumpe ein.

Sebastian vom  #1AINSTALLATEUR Wiedenig  
bestand die LAP mit gutem Erfolg. Der Chef persönlich 
überreichte ihm einen eigenen Werkzeugkoffer.
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Von Ende August bis Ende Oktober läuft die groß 
angelegte Herbstkampagne, die mehr als 30 Mil-

lionen Sichtkontakte erzielt und österreichweit starke 

Akzente setzt. Im Mittelpunkt stehen die Brauselinie Rain-

dance Alive von Hansgrohe sowie das innovative Dusch-WC  

LavaPura Element S. Beide Produkte stehen sinnbildlich 

für das Zusammenspiel aus Technik, Komfort und Design –  

genau jenes Zusammenspiel, das die tägliche Arbeit unserer 

Mitgliedsbetriebe prägt und Kunden immer wieder begeistert. 

Die Sujets sind auf 8-, 16- und 24-Bogen-Plakaten in ganz 

Österreich zu sehen. In Wien wird die Präsenz zusätzlich 

durch Posterlights an hochfrequentierten Standorten sowie 

ein digitales Megaboard auf der Tangente verstärkt. Damit 

sind die 1a-Installateure im urbanen Raum ebenso sichtbar 

wie in den Regionen. Ergänzt wird die klassische Außen- 

werbung durch eine starke digitale Schiene: Auf Facebook 

und Instagram werden aufmerksamkeitsstarke Reels und 

Grafiken ausgespielt, die die Kampagnenwelt erweitern und 

für eine moderne, dialogorientierte Kommunikation sorgen.

Auch im Herbst 2025 setzen die 1a-Installateure ihre erfolgreiche 
Werbelinie „Die hohe Kunst der Installation“ fort und präsentieren 
sich damit erneut als führende Adresse für Bad- und Energielösungen 
in Österreich. Unter diesem Motto wird die handwerkliche Perfektion 
unserer Mitgliedsbetriebe eindrucksvoll in Szene gesetzt.

Verstärkerkampagne für smarte Energielösungen

Zusätzliche Schlagkraft erhält die Herbstkampa-
gne durch die Kooperation mit Marktpartner Viess-
mann. Unter dem Titel „Die hohe Kunst der smarten 
Energie“ wird eine ganzheitliche Lösung präsentiert, 
die Photovoltaik, Wärmepumpe, Batteriespeicher und 
Wallbox miteinander verbindet. Damit wird klar:  
Die 1a-Installateure stehen nicht nur für herausragende  
Badlösungen, sondern auch für moderne 
Energiekonzepte, die den Alltag effizienter, nachhaltiger 
und komfortabler machen.

Für die Mitglieder stehen umfangreiche Materialien zur 
Verfügung. Im 1a-intern können Social-Media-Grafiken 
und Printvorlagen kostenlos heruntergeladen werden.  
Zusätzlich gibt es Roll-ups für den Schauraum sowie auf 
Anfrage weitere Deko-Elemente, die die Kampagnen- 
optik direkt in den eigenen Betrieb bringen. So kann jeder  
Mitgliedsbetrieb von der großen Sichtbarkeit  
profitieren und die Marke 1a-Installateure auch regional 
stark in Szene setzen.�

Die hohe Kunst der Installation

Herbstkampagne mit  
starken Partnern

Fotos: Cayenne / Einspieler
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Immer mehr Menschen stellen ihre Fragen direkt 
an KI-Suche und Chatbots. Diese Systeme lesen 

Webseiten, ziehen kurze, verlässliche Textstellen heraus 
und bauen daraus eine Antwort mit Quellenangaben. 
AI Information Optimization (AIO) heißt: Inhalte so 
gestalten, dass KIs sie leicht finden, klar verstehen und 
gerne zitieren.

Eine KI crawlt deine Seite wie eine klassische 
Suchmaschine, bewertet Struktur und Glaubwürdigkeit 
und sucht nach Passagen, die eine Nutzerfrage präzise 
beantworten. Je eindeutiger deine Fakten formuliert 
und maschinenlesbar ausgezeichnet sind, desto eher 
tauchst du als Quelle auf. Hilfreich ist, wenn gleich am 
Seitenanfang eine knappe, zitierfähige Antwort steht, 

darunter die Details. Preise, Verfügbarkeiten, Liefergebiete, 

Öffnungszeiten und Kontaktwege sollten nicht nur im 

Fließtext vorkommen, sondern auch als strukturierte Daten 

hinterlegt sein. Wenn deine Seiten serverseitig generiert 

sind, können Crawler den Kerninhalt zuverlässiger erfassen.

Statt nur um Rankings in einer Trefferliste geht es darum, 

als Beleg in einer KI-Antwort genannt zu werden. Dafür 

braucht es Primärangaben, die nachprüfbar sind, und 

saubere Entity-Signale: Wer bist du, wofür stehst du, an 

welchem Ort bist du tätig. 

Für Produkte und Services helfen strukturierte Daten, 

bei Shops zusätzlich ein aktueller Produktfeed; so stimmen 

Text und Datenquelle überein. Aktualität zählt stärker, 

SCHNAPPSCHUSS
KURIER III

Für die Berufsschule Innsbruck 
wurden im Frühjahr Mehrweg- 
becher mit dem Kombilogo SHT  
& 1a-Installateure gesponsert. 

Foto: Berufsschule Innsbruck

Wie platziert ein  
KI-Chatbot eine Website?
AIO (Artificial Intelligence Optimization) statt  
nur SEO (Search Engine Optimization)
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SCHNAPPSCHUSS
Die neue Grundfos 
ALPHA GO –  
schneller, besser, 
intelligenter

Entdecken Sie unsere neue, bahnbrechende 
Baureihe! Zwei intelligente und universelle 
Umwälzpumpen für den schnellen Austausch 
und die präzise Inbetriebnahme.
 
Jetzt QR-Code scannen und mehr über 
unsere neue ALPHA GO-Baureihe erfahren!

20250805_RZ_ALPHA GO_1-2 Seite (AT)_186 x 123 mm_Anschnitt 3 mm.indd   120250805_RZ_ALPHA GO_1-2 Seite (AT)_186 x 123 mm_Anschnitt 3 mm.indd   1 05.08.25   15:0805.08.25   15:08

weil KIs frische Angaben bevorzugen. Ein sichtbares 

Änderungsdatum, saubere Sitemaps und schnelle 

Meldung neuer oder geänderter Inhalte sorgen dafür, dass 

Updates rasch übernommen werden. Ebenso wichtig ist, 

relevante Bots nicht unnötig zu blockieren, damit deine 

Inhalte überhaupt als Quelle in Frage kommen.

Das „Textformat“, das KIs am besten verstehen, ist 

strukturierte Daten als JSON-LD. Wichtige Fakten (Produkt, 

Preis, Verfügbarkeit, Dienstleistung, Gebiet, Firma, 

Öffnungszeiten etc.) werden in einen maschinenlesbaren 

Block in die Seite gelegt. 

Was außerdem hilft:

• XML-Sitemaps für Auffindbarkeit und eine saubere   

  Seitenstruktur.

• Schnelle Aktualisierungssignale wie IndexNow 

 (unterstützt u. a. Bing) 

AIO ergänzt SEO, es ersetzt sie nicht

KI-Suche entwickelt sich rasant, Regeln ändern sich, 

neue Bots kommen hinzu. Wer jetzt pragmatisch beginnt, 

bestehende Seiten klarer zu machen, strukturierte Daten 

zu ergänzen, Aktualität zu sichern und Erwähnungen 

zu beobachten, legt ein wichtiges Fundament. Es ist erst 
der Anfang von AIO, mit jeder Iteration wird deutlicher, 
welche Inhalte bevorzugt zitiert werden und wie man sie 
noch präziser aufbereiten kann.

RÜCKFRAGEN:

WebArtists Günter Temel KG

Reiffensteingasse 7, 1230 Wien

office@webartists.com

www.webartists.com/

Foto: WebArtists
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TECE zählt zu den Preisträgern des renommierten German Design Awards 2025 und wurde in der Kategorie 
„Excellent Product Design“ mit der Prämierung „Winner“ ausgezeichnet. Das Dusch-WC TECEneo setzte sich 

gegen zahlreiche Einsendungen aus über 59 Ländern durch und beeindruckte die Fachjury mit zeitlosem Look und 

intuitiver Bedienung. 

Seit 2012 zeichnet der Rat für Formgebung jährlich herausragende Produkte, Projekte und Persönlichkeiten aus, 

die in der internationalen Designlandschaft wegweisend sind. Die Auszeichnung „Winner“ steht dabei für beson-

ders gelungene Designlösungen, die durch Qualität und Kreativität hervorstechen. In diesem Jahr hat sich das 

Dusch-WC TECEneo in einem Wettbewerbsfeld von höchstem Niveau durchgesetzt und bewiesen, dass es zu den 

Besten seiner Klasse gehört. 

Die Jury hält fest: TECEneo vereint zeitlos-modernes Design mit technischer Präzision 

Unter dem Motto „Reduzieren auf das Maximum“ zeigt TECEneo, worauf es wirklich ankommt. Denn die wich-

tigste Aufgabe eines Dusch-WCs ist eine gründliche Reinigung. TECEneo arbeitet mit einem volumenreichen, sat-

ten Duschstrom – mit frischem Wasser direkt aus der Leitung. Auch die Bedienung ist beispielhaft – mit seitlich 

Dusch-WC TECEneo gewinnt 
den German Design Award

Foto: TECE GmbH  

an der Keramik angebrachten 
Knöpfen lassen sich Wasser-
menge und ‑temperatur stufen-
los durch einfaches Drehen re-
gulieren, was die Anpassung an 
die individuellen Bedürfnisse 
der unterschiedlichsten Nutzer 
erleichtert. Ganz ohne störungs-
anfällige Elektronik bietet TE-
CEneo eine nachhaltige Lösung 
für den modernen Badbereich. 
Neben dem hohen Nutzungs-
komfort überzeugt TECEneo 
auch in puncto Design – mit 
hochwertiger Keramik, elegan-
ter Form und ohne zusätzliche 
Bedienelemente fügt sich TECE-
neo attraktiv in jedes moderne 
Badambiente ein.
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Inhaus Handels GmbH
E-Mail: loesungen.technik@inhaus.at
Tel.: +43 5576 77877-502

Mehr Leistung. Mehr Wert. 
... gemeinsam erfolgreich.
Inhaus ist der Dienstleistungs-, Service- und Logistik-Partner im Bereich Sanitär und Heizung
für Installateure. In unserem Bäder- und Energiepark in Hohenems erleben ihre Kunden höchste
Beratungsleistung.

Mit den Inhaus E-Business-Dienstleistungen wie Webshop, elektronische Kundenanbindung
oder digitale Lagerbewirtschaftung unterstützen wir unsere Partner vielseitig und schaffen
Mehrwert. 

Wir bieten umfassende Serviceleistungen im Bad- und Energiebereich durch unser qualifiziertes 
Serviceteam, das Sie als regionale Handwerker entlastet.

www.inhaus.at

Energielösung

E-Business

Badlösung

Service

Mehr über Energie- 
lösungen von Inhaus.



Nur
750 mm

hoch!

Nur
320 mm

breit!
Spülkasten

nur 80 mm
tief!

Gerüstet für jede Einbausituation mit den TECEprofil WC-Sondermodulen

IMMER EINE LÖSUNG PARAT

Jetzt entdecken unter: 
tece.com/at
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